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Strasburg aus . Koalitiousrechr wollen die Landarbeiter
gar nicht . (Heiterkeit . ) ' Tie Bildung von Kleingrundbe -
sitz ist ein so schweres Problem , daß wir mit der Aufteil¬
ung kleinen Besitzes schon reichlich genug Land habenund gar keinen Großgrundbesitz zu zerschlagen brauchen.
Pros . Sohnrey - Berlin : Wohlfahrtspflege auf dem
Lande ist nicht Wohltätigkeit , sie beruht auf der Gutfalt¬
ung der sittlichen Kräfte der Gemeinschaft. Sie ist das
freie Zusammenwirken aller Kreise in einem Gemeinwesen.Ties verkennt man vielfach, auch gerade auf dem Lände .

Prof . Delbrück polemisiert gegen Fegter und dann
kommt zum Schluß Naumann : Daß die Großgrundbe -
sitzverreiluug die Ursache der Landflucht ist, steht wissen¬
schaftlich fest. Das Wort , ,unstet und flüchtig auf Erden "
siegt für jeden, der Statistik lesen kann, über diesen östlichen
Provinzen . Es gibt aber auch einen Familiensinn bei
jden Landarbeitern . Er weist sie heraus aus dem Leben, Ivo
für sie und ihre Familie keine Hoffnung ist, Naumann
sprach glänzend , mit Feuer und mit Argumenten und
machte einen gewaltigen Eindruck. Tann kam noch ein
flammender Bekenntnisgruß Adolf Wagners .

Deutsches Reich .
Die Reichseirmahmen1S1V/11

Tie jetzt festgestellten definitiven Abschlnß -
zisfern Mer die Einnahmen des Reichs aus Zöllen ,Steuern und Gebühren im Rechnungsjahr 1910 weichen
von den früheren veröffentlichten provisorischen Feststell¬
ungen verschiedentlich ab . Sa haben die Zölle 663,3 Mill .
Mark ergeben (provisorische Ziffer : 659,2 Will .) , die
Branntweinsteuer 154,9 Milk . (153 Mill . ) , die Brau¬
steuer 112,9 Mill . (110,2 ), Staatslotterie -Stempel 32,8
Mill . (28 . 8), der Grundstücksstempel 44,3 Mill . (42,8 ) und
die Erbschaftssteuer 42,7 Mill . (46,6 ) . Insgesamt haben
die Zölle , Steuern und Gebühren 1499,1 Millionen Mark
eingebracht; da der Voranschlag 1441,5 Millionen betrug ,
so ergibt sich ein Ueberschuß von 57,6 Mill . Mark .

Berlin , 7 . Juni. Ter Reichsauzeiger veröffentlicht
das Gesetz über die Verfassung Elsaß - Lothrin¬
gens sowie das Gesetz über die Wahlen zur Zweiten
Kammer des Landtags für Elsaßf-Lothringen . Tas erst¬
genannte Gesetz. , tritt hinsichtlich der Bestimmungen über
die Bildung des Landtags mit den : Tage seiner Verkündig¬
ung in Kraft , im übrigen an einem durch kaiserliche Ver¬
ordnung . festzusetzenden Tag , spätestens am 1 . Januar
1912. Tas zweite Gesetz tritt mit dem Tag seiner Ver¬
kündigung in Kraft .

Berlin , 8 . Juni . Tie Nordd. Allg. Ztg . schreibt :
Wieder einmal hat eine hiesige Korrespondenz die grobe
Angehörigkeit begangen, völlig aus der Luft gegrif¬
fene Gerüchte über eine bevorstehende Verlobung Ihrer
Kgl. Hoheit der Prinzessin Viktoria Luise und zwar mit
drin Erbprinzen zu Mecklenburg-Strelitz zu verbreiten .

Ausland.
Bar - sur-Au- e , 8 . Juni . In der hiesigen Gegend

dauert die Erregung fort . In Lignol entfernten Gen¬
darmen von einem Brunnen eine Inschrift jn roten Far¬
ben „ .vier , Wilhelm , die Hügel der Champagne , weil die
Republik sie nicht will !"

Brüssel, 8. Juni . Tas Ministerium Schöl¬
ls e r : hat demissioniert . Ter König hat die De¬
mission angenommen . Eine andere Lösung der Krise,die durch die Beratung des Schulgesetzentwurfs ausge-
brochen , war nicht mehr möglich , nachdem gestern Nach¬
mittag in der Kammersitzung der Führer der Alt -Klerikalen
Woeste das Ministerium im Stich gelassen hatte .

Lalonik, 8. Juni . Tie Landung des Sultans
md f eine Fahrt nach dem Konak im offenen Wagen voll¬
zog sich unter enthusiastischem Jubel des Volkes und der
gesamten Schuljugend ohne störenden Zwischenfall. Tas
Auftreten des Sultans und sein leutseliges Wesen haben
tiefen Eindruck gemacht. Der Sultan ließ Abdul Ha¬
mid noch- gestern seinen Gruß entbieten , ein Besuch bei
diesem findet nicht statt .

Mexiko, 8. Juni . Zu den Orten, die besonders schwerMer dem Erdbeben gelitten haben , zählen auch Zo¬
ll i l a und Sa n Andr e . Zahlreiche Menschenleben
sind zu beklagen . Tausende sind obdachlos. Ter Vul¬
kan Coli nia befindet sich in Tätigkeit .

Württemberg .
Dieustnachrichten .

Vom Kcith . Oüerschnlrat ist eine Lehrstelle an der ka !h . VolkS-
Me in Baihingen a . F -, AOA. Stuttgart, dem Hanptlehrer Badep

Aberach , OA. Heilbronn , Wört , OA . Ellwangen , dem Itnterlehrer
sohi Wcrz in Waldmössingcn, OA. Oberndorf , übertragen worden.

Die Schlacht - ei Wai- lingen -
Tas friedliche Waiblingen war am Pfingstdienstag

dtt Schauplatz eines heißen Kampfes . Tie christliche n
hchü l e r v e r e i n i g n n g e n (Schülerbibelkränzchen ) von
Anstatt , Eßlingen , Ludwigsburg , Heilbronn , Reut -
M - ' Tübingen , Schorndorf , Backnang, Göppingen nsw.
Dn/üngefähr 600 Mann stark um Waiblingen her ein

des kri egspi el veranstaltet , dem folgende Gene-
Alidcc zu Grunde lag : Tie Nachhut einer geschlagenen
uniee (rot ) hat den nachdrängenden Feind (blau ) auf der
Mie Neckarrems-Waiblingen aufzuhalten und den lleber-
Mg über die Remsbrücke bei Waiblingen zu verhindern .
Lmpfx bei Fellbach , Schmiden , Offingen und Kl .-Heg-
A warfen Rot nach Waiblingen zurück und um die
Rittagstuude kam es am Beinsteiner Tor zu eitlem hef¬
ten Speerkampf, der mit dem Sieg von Blau über die
i^ ktten aber an Zahl schwächeren Roten endigte. AusM Wasen reichten sich die grimmigen Gegner die Hand
i!»

^ rsöhnung , die Rucksäcke öffneten sich mit ihren
w unerschöpflichen Vorräten , und bald entwickelte sich

munteres Lagerleben. Ergötzlich war die humorvolle' ^ överkritik des Unparteiischen (cand . Phil . Hvbch-

Hcilbronn ), frisch und ermunternd die Ansprachen der bei¬
den Höchstkommandiereirden, Pfarrer Stein - Heilbronn
(rot ) und Stadtstfarverw . R leger - EUmgen (blau ), die
je inr Auto ihre Truppen geleitet hatten . -Tjekan Her¬
zog entbot den jungen Kriegern den Gruß der alten
Stanfenstadt , zeigte ihnen , auf was für einem geschicht¬
lich bedeutungsvollen Boden sie gekämpft hatten , und
ermahnte sie, so auch im ernsten Kampf des Lebens ihrenMann zu stellen. Hochbefriedigt von dem schönen Tag ,
„ müd vom Schlagen und vom Singen ", aber in strammer
Haltung unter Trommelwirbel und Pfeifenklang zogen die
jungen Scharen wieder ihren Quartieren und der Heimat
zu . Ein schönes Beispiel, was heute von jungen Geist¬
lichen, Lehrern und Studenten für unsere Jugend geschieht,was für ein gesunder, frischer und fröhlicher Sinn in ihr
gepflegt wird durch diese Bereinigungen , und wie dank¬bar diese Jungen für solche hingebungsvolle , den jugend¬
lichen Interessen Rechnung tragende Bemühungen sind.
Manche Waiblinger Jungen haben dabei gedacht : wenn
wir auch so etwas hätten ! — Von Heilbronn waren
außer dem -Oberkommando von Rot , Psr . Sjein , nochüber 60 Schüler der Schülerabteilung des hiesigen
Christ ! . Vereins Junger Männer beteiligt , von denen ein
Teil schon vom Pfingstmontag auf Dienstag in gastlichenQuartieren ihrer Lndwigsburger Kameraden Unterkunft
gefunden Hatte .

Stuttgart , 8 . Juni . Jn der heutigen Gemeinde-
ratssitzung wurde mitgeteilt , daß Regierungspräsidentvon Kilbel am nächsten Mittwoch nachmittags 4 Uhr in ei¬
ner öffentlichen Sitzung der bürgerlichen Kollegien die
Vereidigung des neuen Stadtvorstandes , Rc-
gierungsrat Lautenschlager , vornehmen wird . Daran wird
sich wohl die so bestimmt angetündigte Erklärung zu dem
Bericht über die Polizei knüpfen.

Stuttgart , 8. Juni . Heute Vormittag haben die
Verhandlungen der Deutschen Kolonialgesell -
schaft mit einer Borstandssitzung begonnen . Sie wurde
durch eine Ansprache des Vorsitzenden Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg eröffnet . Dem Jahres¬
bericht ist zu entnehmen , daß der Mitgliederstand im
Jahre 1910 39 025 in 16 Gaunerbanden betrug . Vorträgewurden von dem Bureau der Gesellschaft 428 ßeranstaltet ,
außer den selbständig von den Wteilungen veranstalteten
Vorträgen . Tie Zentralauskunftstelle für Auswanderer
hat vom 1 . April 1910 bis 31 . März 1911 in 16 964
Fallen Auskunft erteilt , meist an Handwerker und gelernte
Industriearbeiter . T -er Voranschlag für 1911 sah in Ein¬
nahmen und Ausgaben je 333 300 Mark vor . Davon sind52500 Mark zur Förderung der Wohlfahrt der Schutzge¬
biete bestimmt.

Stuttgart , 8 . Juni . Das bereits telegraphisch ge¬meldete Erdbeben in Mexiko ist auch von den In¬
strumenten der Erdbebenwarte in H ohenhe i m gemeldet
worden, wo gestern mittag 12 Uhr 15 Minuten 28 Se¬
kunden die erste Erschütterungswelle cintraf . Ter zweite
Vorläufer folgte 12 Uhr 27 Minuten 10 Sekunden . Tie
Instrumente zeigten eine Reihe von langwelligen Maxi -
malansschlägen .

Stuttgart , 8 . Juni . Die , ,S ch w ä b . Tag w a ch t
"

gibt heute abermals 2 Erklärungen zu der bekannten ver¬
worrenen Versammlung bekannt . Tie eine war schon
früher nn „Beobachter " zu lesen, dein sie „ auf unlauterem
Wege oder durch Ungeschick" zugegangen sein soll. Sie
erklärt , daß das Abstimmungsergebnis wegen „ vollständi¬
gen Wirrwarrs " nicht als gütig angesehen werden könne .Tie zweite Erklärung stammt von einem Ostheimer Ge¬
nossen , der der Parteileitung Verzweiflung , jahrelange
Unterminierung und Aufstachelung der Parteikreise und
andere gemütliche Tinge vorwirst .

Leon - erg , 8 . Juni . Bei der gestrigen OrtSvorsteher -
wahl in Weilimdorf haben von 519 Wahlberechtig¬ten 501 abgestimmt . Gewählt wurde Amtsverweser Gam¬
in el - Leonberg mit 182 Stimmen , Stadtvfleger Dreher -
Calw erhielt 175 Stimmen . Ratschrciber Schcmbs-
Fenerbach 143 Stimmen .

Eßliugen , 8. Juni . Ueber den weiteren Verlaufder Jahrhundertfeier des Seminars Eß¬
lingen ist noch zu berichten : Beim Festalle sprach
Staatsminister Tr . v . Fleischhauer aus den König,
dessen Glückwünsche er überbrachte . Tie Glückwünsche des
cv . Oberschnlrates überürachte Regierungsdirektor von
Hieb er , der eine lange Rede,hielt . Er ging davon aus ,daß die Geschichte des evangelischen Schulwesens mit kei¬
ner Anstalt so enge verknüpft sei , wie mit dem EßtingerSeminar , von dem ein Strom von Anregungen auf päda¬
gogischem , methodischem , didaktischem Gebiet auf das Land
hinausgegangen ist. Redner hob besonders hervor , daß
die geistige Selbständigkeit bei den Zöglingen geweckr und
daß ihnen doch eine genügende Grundlage von Wissen ver¬
mittelt werden solle, denn es sei viel wichtiger, den Jüng¬
ling mit dem Bewußtsein , wissenschaftlicher Unsertigkeitaber mit dem Streben nach Vollkommenheit zu entlassen,als in ihm das täuschende Gefühl des Fertigseins zu er¬
wecken , das stehen muß , wenn es mit Stossmasseu bis
obenan gefüllt wird . Bei aller: tieferen Denkern har die
Einbildung des Fertigseins als Gegenteil wirklicher Bild¬
ung nnd die Bescheidenheit als Fracht nnd Kennzeichen
wahrer Wissenschaft gegolten . Es folgten eine Reihe wei -
tercr Reden, sowie die lleberreichung von Geschenken der
Stadt , der Kirchengemeinde, der alten Eßllnger Semina¬
risten » . a . Tas Festmahl stand unter dem Zeichen einer
unendlichen Flut von Reden , die den Hörern durchwegviel boten, ebenso das Bankett . Gewisserinaßen der Höhe¬
punkt des Tages , war ein den Besuchern vom Oratorien¬
verein in der Stadtkirche gegebenes Festkonzert, bei der die
Kcivelle des Jnf . -Reg . 125 mitwirkte . Tie Stadt selbst
nahm überaus herzlich Anteil an der glänzend verlaufenen
Feier .

Nah und Fern .
Der Tot» in den Fluten.

In Poppen weil er siel dem 40 Jahre allen un¬
verheirateten Korbmacher Berner bei der Ueüersahrt über !
den Neckar seine Kappe jn ? Wasser. Als -er sich . nach ihr j

beugte, fiel er selber in den Fluß ünd konnte, obgleichsofort Rettungsarbeiten eingeleitet wurden, wenige 100Meter von der Nnsallstelle entfernt nur als Leiche geborgenwerden.
Ans Bade» . >

Ueber einige gefährliche Rettungen in derStunde höchster Gefahr wird dem „ .Heidelb. Tgbl .
" aus

Paimar nachträglich geschrieben : T -er gerade auf Ur¬
laub in Paimar anwesende Sohn des Landwirts Karl
Brumann , bei der 5 . Kompagnie des Leibgrenadier -Regr-
ments in Karlsruhe dienend, rettete seinen Vater , Mutter
und 3 Geschwister im letzten Augenblick. Tst große Ge¬
fahr übersehend, packte er Ellern und Geschwister nach¬einander , die int Haus verbleiben wollten , und schaffte
siî den Tod vor Augen sehend, durch die Wellen nacheitlem gesicherteil Ort . Es war allerhöchste Zeit . Nach
welligen Minuten fiel das Haus zusammen und schwammdavon . Der Großherzog unterhielt sich- bei seinem Be¬
such in Paimar mit Grenadier Baumann und überreichte
ihm mit Lob- und Tankesworten 100 Mark . — Ein eben¬
so mutiger Mann wie der wackere Soldat war Landwirt :
Philipp Heer, dessen Frau vor der Entbindung stand.
Das Wasser füllte bereits den Keller und strömte in das
Zimmer hinein . Eine Rettung durch die Hallstüre war
unmöglich ; man mußte hinten durch ; aber hier versperrteein mit Eisengitter versehenes Fenster den Ausweg . Nach
Anwendung aller Kräfte gelang es dem Mann , die Eisen¬
stäbe zu durchschlagen. Er brachte seine Familie (Frauund 6 Kinder ) in Sicherheit . Tie Frau kam noch inder Schreckeusnacht nieder und genas eines Mädchens , west
ches samt der Mutter gesund und wohl ist . — Ter Land¬
wirt Felix Wenz rettete unter schwierigen Umständen
seine Eltern , einen 72jährigen , schon 6 Jahre lang blin¬
den Vater nnd seine gebrechliche 76 Jahre alte Mutter .
Hans und Hof standen im Wasser und doch brachte esder mutige Mann noch fertig , die ergrauten Eltern ,deren Ernährer er ist , nebst Frau und einem Kind zuretten . Diesem wenig bemittelten Mann , der 2 Kücheund 1 Rind besaß, sind die besten Aecker abgeschwemmtund die Ernte verhagelt . Er kann jetzt kaum noch mehr
Ziegen halten .

In G rü n w e t t e r s b a ch (A. Tnrlach ) stürzte der
62jührige Maurer Faas beim Tachumdecken ab , brachdas Genick und blieb auf der Stelle tot .

Wie die „ Neue Badische Landeszeitung " berichtet,wurden - Mittwoch Nachmittag im Walde bei Eberb ach
zwei Kinder , ein Knabe nnd ein Mädchen von 6 und
8 Jahren , die Erdbeeren suchten , überfallen , das Mäd¬
chen vergewaltigt und beide Kinder durch Messer¬
stiche lebensgefährlich verletzt . Als mutmaß¬
liche Täter wurden zwei Brüder namens Feßner aus
Neckarelz , der eine ledig, der andere verheiratet , ver¬
haftet .

Ein Freiburger Siudent der Medizin , Kj einens
Wittenberg aus Recklinghausen a . Ruhr , unternahm in Ge¬
sellschaft eines Verbindungsbruders einen Ritt ins B o hsirertal . Nächst der Kyburg in Günterstal scheute sein
Pferd und warf ihn ab . Wittenberg schlug mit dem Kopfe
ans den Boden aus, blieb mit einem Fuß im Steigbügel !
hängen nnd wurde ein Stück geschleift , bis der Begleiterdas Pferd anshielt . Ter Verunglückte wurde tot aufgeho¬ben nnd in die Friedhofhalle übergesührt .

Stuf der Polizeiwache erschossen .
In Basel erschoß in einer Polizeistation ein Poli¬

zist die siebzehnjährige Tochter des Wirtes Stutz , als
diese im Aufträge der dort stationierten Polizisten Bier
auf 'das Wachtldkal brachte. >Ter unvorsichtige Polizei¬mann war mit dem Reinigen seiner Browningpistole be¬
schäftigt und richtete „ im Scherz " die Waffe aus das
Mädchen , während dieses von seinem Kollegen das Geldin Empfang nahm . Unglücklicherweise befand sich eine
Patrone im Lause, der Schuß krachte und traf das Mäd¬
chen in die Stirn , sodaß es tödlich getroffen zu -
s am m e n b r a ch . Tas bedauernswerte Mädchen wareine tüchtige Stütze seiner Ettern : dem Vater , der zurZeit iri Davos zur Kur weilt, wurde telegraphisch die Un-
glücksbotschaft übermittelt . Der Täter ist verhaftet .

Jn Kl ei na spach hat der große Jagdhund desLamrnwirts Holzwrrt dem Kind des L . Moser ans dev
Wange ein Stück herausgebissen .

Seit Mittwoch mittag wird der Lehrer Sanwaldvon der W i l h el m s h i l f e (Göppingen ), vermißt . Er
ist ein älterer , glattrasierter Herr mit weißem Haar unddunkler Kleidung und hat in letzter Zeit wiederholt er¬klärt , daß er wohl nimmer lang leben werde.

Tas Kurhotel Rhöndorf in H onn es ist Donnerstag !nacht zu einem großen Teil abgebrannt . Tie Gäste konn¬ten gerettet werden . Ter Brand entstand in einer
Mädchenkammer durch eine umsalleilde Erdöllampe .

Beim Abstieg vom C o l d e I am a n bei M o n t r e u xstürzte ein Fräulein von Leinitz aus Schlesien , Pie
sich in einem Pensionat in Ehexüres bei Vevey aufge-
halien hatte , ab . Ihre Leiche wurde nach Territet ge¬bracht.

Ans dem Bahnhof von Angleuer bei Lüttichstieß ein Lokalzng mit mehreren Waggons zusammen . Ter
Zug entgleiste , 32 Personen wurden verletzt , da¬runter mehrere schwer .

Luftschrffahrt
Berlin , 8 . Juni . Tie Stadtverördnetenversamna-lung genehmigte für den deutschen Tauerflug 1911/1250 000 Mark , für den deutschen Rundflug 1911 um denB . Z . -Preis zu Ehrenpreisen 5000 Mark .
Rom, 8 . Juni . T-er Flieger Mar ca , einer der

Teilnehmer an der hiesigen Flngwoche, stürzte heute
Nachmittag bei Tordiquinto und starb während der
Ueberfübrung ins Krankenhaus .

Tie Maul - und Klauenseuche
ist weiter erioscken in H achdorf, OA . Waiblingen ; in Fricken¬hausen und in Hardt . O'A . Nürtingen ; in I tzlingen , Gemeinde
Kertingen. und in Goldburgbansen , OA . Neresheim ; in Voltund in Grüiüinge .i, OA . Göppingen .



LinoumIvKraM
Llteu Dlväs .

Mit der Berninabahn Natur

Tochter des Müllers . . . Drama

Modewitze . Humoristisch

Gaumontwoche 22 . . Natur

Lebenslauf eines Cyliuderhuts Humoristisch

Herzog von Athen . . Drama

Blinder Lärm . . Humoristisch

Der Gefangene im Kaukasus.
Drama .

Julius Kvimmel .
zur alten Linde .

ÄöerßiaM

I) is Lrrtlioboll Oataobtou , rvoloko wir an diosor 9to ! !v voi -
vktdritliodsn, bostätigon di« voi/ .üglicibsn bllgs isebiiktsn 6s «

, . r F̂ » , » M« , »«^ I
8 . , ,^

' is 8is wissen , Avböi-6 iok «eil M6tir6 > en .lalirsn NU

„den regelmässigen ^ bnekmsrn dieses woblsobmsvkendsn ,

„ nngevsbmen (ietränks , dessen Oebrnneb mir d« n ^ t -

„knbol in I ' orm von w » io unli Kikr v » lI «1iin «1 >L
„ enibkiiriiei » Iiibcltl . leb persöidiel » und meine knmilie

„nebmeo den „lleberbingsr 8pradol " in Verbivdaog mit

„ p>»vbtsLktöu nur ^littggsmablLsit und nneb sonst nn

, .f » der beliebigen 2sit ."
U , 12 . 10 . 09 . I) r . kl . , prnlrt. ^ .rrt .

jluux>«» «edk>>-' s ^o bei : II . Orossinann ^ r. , ^Vildbnd , Oottl . lläbler , Dolelon
ür . 2 , Öalmlmob ; Oust . ^Vekinger, Nökvn n k!nn.

Prima

Zttttinttl
so lange Vorrat per Pfd . 12 Pfg .
empfiehlt

Robert Treiber .

ischdeckenz
in enormer Auswahl

m

^ illibLä .

Heute abend

im Gasthaus z . Eisenbahn
Vollzähliges Erscheinen dringend
notwendig .

Der Worstcmd .

Tuch , Plüsch . u . Iaqnart
in WLLckdLre 1?i8c1iäscksrl .

' LüuLU6iäscks2 ,

§ sLtrickts Docken

hochapparte Neuheiten in allen Farben .

Portieren und Portierenstoffe in Tuch und Plüsch .

IZoffonloMivli « in uUou Orir88vn von Ntt io -

ET Dei >t .vorl3, § 6L von Hk - 1 . — kiL lilk 12 .— . TT

Ein Posten

k 68 laurant xur Iloilnvio 80
beim klelio ik-ikik-iklk-ik-̂ ^ ik-^ ^ lr- ik-ik-K-ik- ^

Empfehle den titl . Kurgästen , sowie der oerehrlichen Einwohner¬
schaft meine

TT Wirtschast mit Sommersitz EE
mit » euerbautem Saal ( Schwarzwaldstil )

HelleS und dunkles Lagerbier — — Naturreine Weine — — Kaffee -

Thee . - Chokolade . - — Süß - und Sauer -Milch .

ÜLlts liuä -tVLrme LMLEll 2li ^sLsr lL §6326it-
Lcliöns ? 56wL6ll3i2uiisr.

Es ladet freundlichst ein

E > . Schrnid ,
Telephon Nr . 104 . 02002000000000000000 Telephon Nr . 104 .

llovvorrLKSnd 8elLÖN0 Nodollo

G vorLÜKlielitz kA88kormon T
sind für die

eingetroffen .

- llorron - , Drlwvii - uuff Llnöorsilokol -
in allen Lederarten und Ausführungen .

o o 0 o Jllustr . Katalog gratis . 0000

8po/ . ,illKtz8i ;t » ükl . moäoriltzr 8 ( 1nltl >4riroil

tVild . 'kreider, 8e !»« >i>i«sc >iöl>iiM!
Herrengasse 17 : : Hinter Hotel Klumpp .

LL " Reparaturen prompt und billig .
"LL

? 1)28 1io8to tlir älv
^ UAOll

bestes Stärkung s - und
Erfrischungsmittel
für schwache entzündete Au¬
gen und Glieder ist das seid
bald 100 Jahren weltberühmte
ärztlich empfohlene

Kölnische Wüster
von I . C . Fochteuberger
inHeilbronn .Lieferant fürstl .
Häuser , Ehrendiplom . Fein¬
stes Aroma , billigstes
Parfüm . In Flaschen : L

Mk . — .45 , — . 65 , u . 1 . 10
Alleinverkauf f Wildbad

FF « , » » < , », »» « , » » »
Drogerie .

6sLL8LN28ndoi '

„ Lruuo "
Ersatz für Streichhölzer , tadellos
im Gebrauch , für Gaskocher und
Gaslampe « , empfiehlt

Qütklsr.

200 275
durchgehend per Stück Mk . 2V .—
Drnckvorlageu „ „ von „ 7 .— an

Urloll8tuoko . .

Uh . Mosch.

Lomtonsiorlv Nilod
Aarkv „ MledwLäestvil "

Beste Kindernahrung . Unentbehrlich in Küche und Haushalt .

H.u§b1o-5'wi83 LouäsuLöL M1K Lo. LkLM . ' . DiuäLU.
Zu haben bei

Earl Wilh . Mott .

Große

chtlö -Lssttkik
zu Gunsten des Kirchenbaues in

Kleinbottwar .
Hauptgewinne :

Mk . 1S000 — s 000 — 2000
Ziehung garantiert am 22 . Juni 1911

Lose L 1 Mk . , 12 Lose 12 Mk .
empfiehlt

F » « «„
Empfehle mein Lager in

Heu - uud Düngergabeln, ,
Rechen (hölzerne und eiserne ^

sowie eckte Mailänder Wetz
steine .

Fritz Kraust ,
Huf - und Wagenschmied

u . s v . vou der l^ iimu

besorgt odligst

Kioaer lVaseoe

die meist scnsrlen Oerucb bst und lirsnkemvsscne ,
sucli wenn mit 8 >ut und Liter belisltet , wird griindlicb
de von betreit , desinkiriert und rssck gereinigt durcb

VVaseves mit ker8ii .

NLIEL L Co .. O058LLVOsr ? .

reunö
empfehlen zu sehr billigen Preisen

Kl - nvrütott ^

II Llls ^ eukeiteu n § Selbstbinder „ „

Ü086 » trL ^ 0i ' T Itrssson T Ullusekelloil

,, "

in allen Facons und Preislagen .

'

In meinem

VotLlLU8Vsrkavt

von klolä - und 8ilkor >vnron
801VIS Sro5L3tücks 1u Lildsr - u - Mcköl ^VLrou

gewcthve ich einen

HadLlt vor » 20
Luk LildsrkeLtsck ^ Lrsu

is «
!«

(ZUllMKO NoIvFviltlvit Mr Nvi86 - , Noi K -
Lvit - u » ä Vvrl0duvF8Av86dvilIro .

Spezialgeschäft Jerrenerstv . 8
Telephon 482 .

Ugl . Uurtheater
Wildbad .

LM- Heute
Ü !6 ÜVk !I 8 ^ 6 ü/! Vl16s , 8 8Z Vork6M8u § LrMureu 8 l 'LLedeutüeliei ' 8 o o

Schwank in 3 Akten
von Alexander Engel u . Jul . Horst .

Sonntag , den 11 . Juni .

ösl fmk ,
Lustspiel in 3 Auszügen v . Molisre

Prima

Ürud,

?!ib,
lsG

:!>>sr!

!°hh

s in divers . Preislage«!

^ 81 empfiehlt

empfiehlt

G Wilh . Mott '
Evang . Gottesdienste .

Dreieimgkeitssest , 11 . Juni .
Vorm .

'/ . IO Uhr Predigt : Stadt¬
vikar Hornberger .

'/ . II Uhr Kindergottesdienst .
Nachm 1 Uhr Christenlehre mit den

Söhnen . Stadtpfarrer Röster .
Nachm . 2 Uhr Predigt in Sprollen¬

haus : Stadtvikar Hornberger .
Nachm . 5 Uhr Jünglings -Verein :

„Was wir vom Mond wissen !"

Abends 8 Uhr Bibelstunde in der
Kleinkinderschule . Stadtpfarrer
Rösler .

Mittwoch , 14 . Juni ,
Abends '

/- 6 Uhr Bibelstunde für
Kurgäste in der Herrnhilfe : Stadt¬
pfarrer Rösler .

Mache hiemit der titl . Einwohnerschaft die er¬

gebene Mitteilung , daß ich die frühere

Schuhinachersche Gärtnerei
übernommen habe , und empfehle mich in Lieferung
stets frischer Blumen , Bouquets etc .

Um geneigten Zuspruch bittet

6 «
6ärtll6 ?.

Druck und Verlag der Beruh . Hosmannschen BuKdruckxrei in Wildbad . VerantwortlM : E . Reinhardt , daselbst.
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